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Torschütze „Max“ lässt sich von 

Marco Aschenberger und Lukas 

Hamminger feiern 

 

 

 

 

 

 

 

 

Essl Markus im Luftduell mit 

Mattsees Florian Neuhofer 

4:1 (2:0) Derbysieg gegen den USC Mattsee 

Es ist angerichtet: Freitag Abend, 

lauer Sommerabend, Flutlichtspiel 

und Heimpremiere in der PR-Link 

Arena. Knapp an die 200 Zuschaue 

wohnen dem Spektakel bei. Statt 

Wieder Markus (gelb-rot gesperrt) 

und Spitzer Marco (startet in der 1b) 

beginnt Köstendorf mit 2 Verände-

rungen in der Startformation gegen-

über dem Spiel in Wals-Grünau. Es 

beginnen Yusupha „Josef“ Dibba 

und Ndure „Max“ Ebrima. 

Die Heimelf beginnt fulminant. Zu-

erst klärt der Gäste Torwart Bern-

hard Berger durch schnelles Heraus-

laufen. Im Anschluss, nach einer 

scharf vorgetragenen Eckball trifft 

unser Abwehrhüne Daniel Lesiak per 

Kopf den Ball nicht voll. Nach gut 

einer Viertelstunde dann die Füh-

rung für den USV. 

Der auffällige Lukas Hamminger erkämpft sich den Ball im Mittelfeld. Er leitet weiter auf Kapitän Marco 

Aschenberger der auf Neuzugang Ndure „Max“ Ebrima durchsteckt, der er aus leicht abseitsverdächtiger Posi-

tion den Führungstreffer erzielt. In der Folge kommt Mattsee etwas besser ins Spiel. Eine zwingender Ab-

schluss gelingt des Gästen jedoch nicht. Nach gut einer halben Stunde wird Florian Goiginger an der 16m Linie 

gefoult. Anstatt eines Elfmeters folgt ein Freistoß der knapp über die Latte streicht. Fünf Minuten später erfolgt 

ein schneller Angriff der Köstendorfer über die linke Seite. Die scharfe Hereingabe von Yusupha „Josef“ Dibba 

verwertet unser Kapitän Marco Aschenberger eiskalt mit links ins lange Eck. Mit 2:0 geht es in die Halbzeit-

pause. 

Die 2. Halbzeit begann mit einem Feuerwerk der Köstendorfer „Ultras“. Nachdem sich die grün—weißen 

Schwaden in den rauchgeschwängerten Abendhimmel am Eisbach verzogen haben, kommen die Gäste vom 

Mattsee deutlich besser ins Spiel. In der 55. Minute setzte Mattsees Vucur aus zentraler Position einen Frei-

stoß kanpp über das Tor. Praktisch im Gegenstoß fällt das 3:0 für den USV Köstendorf. Lukas Hamminger 

setzte mit einen weiten Flanke Yusupha „Josef“ Dibba in Szene. Dessen scharfe Hereingabe von der Grundli-

nie konnte der Gästespiele Andreas Neuhofer nur mehr ins eigene Tor abwehren. Nach einer Verletzungsbe-

dingten Auswechslung des sehr zweikampfstarken Markus Hölbling gerät der USV Köstendorf ordentlich unter 

Druck. Eine Stunde ist exakt gespielt, als ein Volleyschuss von Sinan Ustaoglu knapp sein Ziel verfehlte. In der 

67. Minute ein Topchance von Mattsees Torschützen vom Dienst, Kapitän Florian Neuhofer. Sein Schuss ver-

fehlt das Eck nur knapp. Eine Minute später erzielte der zur Halbzeit eingewechselte Paul Brunauer den zu 

dieser Zeit verdienten Anschlußtreffer. Kurz darauf verhindert der unser blendet disponierte Torhüter Tobias 

Gollhammer mit einer Glanzparade ein weiteres Tor. Dann eine identische Situation zur Vorwoche in Grünau, 

ein Eckball segelt durch den Köstendorfer Strafraum und Patrick Holzner rettet auf der Linie mit dem Kopf. 

Unser Dauerläufer im Mittelfeld Markus Hölbling erkämpft sich den Ball von 

Mattsees Pascal Wimmer, der seinerzeit im Herbst 2010 auch für USV Kösten-

dorf auflief. Daniel Lesiak (hier im Vordergrund) muss nicht eingreifen.  

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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USV Köstendorf 
vs. 

USV  Elixhausen 
 

SA, 05.09.2020, 17:00 Uhr 
 

1b - SA, 05.09.2020, 14:45 

Nächstes Spiel 

Fazit zur Organisation 
des Spielbesuchs in 
Zeiten von Corona 
 

Wir möchten uns bei den 

Besuchern des Spiels Kös-

tendorf gegen Mattsee für 

den reibungslosen Ablauf 

und dem Mitwirken bei den 

COVID-19 Maßnahmen 

bedanken. 

 

Die Desinfektionsmöglich-

keiten wurden gut in An-

spruch genommen. 

Die zusätzliche Ausschank-

möglichkeit am Spielfeld-

rand wurde ebenfalls gut 

angenommen. 

Die freiwillige Namens-

registrierung wurde pflicht-

bewusst erledigt. Zusätz-

lich haben auch gelernt 

mehr Namenslisten zur 

Verfügung zu stellen, um 

den Eintritt rascher zu ge-

währleisten. 

 

Der USV Köstendorf freut 

sich schon auf ein Wieder-

sehen im nächsten Heim-

spiel. 

3:1 Auftaktniederlage gegen Wals-Grünau 1b 
Nach rund 9 Monaten bestreitet der USV Kös-

tendorf wieder ein Spiel im Meisterschaftsbe-

trieb des SFV. Gegner ist die 1b des Regionalli-

gisten SV Wals Grünau. Als neuer Übungsleiter 

fungiert dort Gerhard Perlak junior, Sohn der 

gleichnamigen Austria Salzburg Legende. Er 

übernahm das Traineramt von Helmut Rotten-

steiner, der zu Franz Aigner in die Kampfmann-

schaft wechselte. Man hatte 2 Abgänge zu ver-

zeichnen: Jahic und Ruf wechselten zum SK 

Adnet. 

Das Spiel beginnt zäh  und kommt nur langsam 

in die Gänge. Nach einer Viertelstunde ein Miss-

verständnis in der Köstendorfer Defensive zwi-

schen Markus Hölbling und Daniel Lesiak. Letzterer kann nur mehr die Notbremse ziehen und erhält 

dafür die gelbe Karte. Der folgende Freistoß wird eine sichere Beute von TW Gollhammer. Die erste 

Möglichkeit für den USV ergibt sich kurz darauf. Nach einem schnell abgespielten Freistoß setzt Ham-

minger Luki den Ball über das Tor. In der Mitte der ersten Halbzeit eine gute Chance der Gäste. Maxi-

milian Ausserleitner zielt aus guter Position über das Tor. In der 35 Minute haben die Gäste sehr viel 

Glück. Ein Eckball segelt durch den Strafraum. Patrick Holzner kann gemeinsam mit der Stange ein 

Gegentor verhindern. Zwei knappe Abseitsentscheidungen des Schiedsrichtertrios sorgen bei beiden 

Mannschaften und vor allem auf den Betreuerbänken für Unmut. Kurz vor der Halbzeit vereitelt Tobi 

Gollhammer einen Rückstand, indem er im letzten Moment einen gegnerischen Stürmer den Ball vom 

Fuß nimmt. Nach eher mauem Spielverlauf in der ersten Halbzeit ist in der zweiten Halbzeit weit mehr 

los. Der für den guten Debütant Marc Spitzer eingewechselte Benny Tescu schießt allerdings zu zentral 

aufs Grünauer Tor. In der 53. Minute erhält unser Defensiv-Spezialist Markus Wieder eine gelbe Karte 

mit Spätfolgen. Den folgenden Freistoß kann die USV Abwehr noch zum Eckball klären. Dieser bringt 

aber das 1:0 für die Heimelf. Köberl verwertet gekonnt mit der Ferse ins kurze Eck.  

Der USV erfängt sich nach dieser Druckphase der Mattseer und hat durch unsere Nummer 20 Marco 

Aschenberger zwei gute Abschlussmöglichkeiten. Es dauert bis zur 81 Minute bis Ndrue „Max“ Ebrima 

mit seinem zweiten Treffer des Abends für die endgültige Entscheidung zum 4:1 sorgt. 

Aus der kompakten Heimelf ragt der Doppeltorschütze Ndure heraus, der mit seinem schnellen Antritt 

und seinen Fähigkeiten im 1:1 den Gegner noch viele Schwierigkeiten bereiten wird. 

Bericht: Martin K. 



Inside Story Headline 
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1b—1. Halbzeit hui, 2. Halbzeit pfui 

USV Köstendorf : USC Mattsee - 2:5 (2:0)  

Tore: Marc Spitzer 1:0 (10. Minute), Ali Ahmadi 2:0 (23. Minute) 

 
Nach intensiven Vorbereitungswochen und drei Testspielen mit zwei Siegen (MSV Voglhub, Koppl 1B) und einer knappen Niederlage 2:3 in 

der wir der Schleedorf Kampfmannschaft alles abverlangten (Anmerkung der Redaktion: Unseren Sportfreunden aus Schleedorf scheint 

das Testspiel gegen uns gut getan zu haben. Sie feierten einen 1:3 Auftaktsieg beim ASV Taxham. Christian „Anzinger“ Neumayr erzielte 

einen lupenreinen Hattrick. Feststellung am Rande: Insgesamt standen 6 Spieler im Kader (4 davon in der Startelf) des USV Schleedorf, 

die in der Talent-Schmiede der Köstendorfer-Resi ihren Feinschliff erhalten haben ☺), fieberten wir dem Meisterschaftsstart entgegen. 

Zum Saisonauftakt gastierte niemand geringerer als der USC Mattsee in der heimischen PR-Link-Arena. 

Coach Mario Kaiser schickt folgende Startelf ins große Derby: Dusko Pecic (Tor), Selmir Rizvanovic, Stefan Aufleger, Armin Ka-

pic und Sebastian Vogl © (Verteidigung), Stefan Klampfer, Tobias Krois (Doppel-6), Ali Ahmadi, Marc Spitzer (Mittelfeld-Außen), sowie die 

beiden Stürmer Florian Doelfs und Lukas Zieher. Aber auch die Wechselbank war mit Bernhard Schober, Dominik Hu-

ber und Michael Schober prominent besetzt! 

Bei großer Hitze starten wir voll motiviert in die Partie. Beide Mannschafteten tasten sich anfangs ab und es dauert einige Zeit bis wir erst-

mals beim Mattseer Schlussmann vorstellig wurden. Es ist ausgerechnet der „Wolf im Schafspelz“ bzw. der Mattseer in den Köstendorfer 

Reihen Marc Spitzer der am schnellsten schaltete und das Spielgerät ins Tor bugsierte. Nach 10 Minuten steht es bereits 1:0 für den USV 

Köstendorf. Durch aggressives Nachsetzen und direktes Spiel in die Spitzen konnten wir immer wieder für Nadelstiche sorgen. Bei einem 

Pressball der hoch in die Luft befördert wurde erkennt unser „Afghane vom Dienst“ Ali Ahmadi die Situation am schnellsten. Er positioniert 

sich geschickt zwischen Tormann und Verteidiger und spitzelte den Ball in die Maschen. Sein erst zweiter Karrieretreffer – die Freude war 

riesengroß! Mit dem Spielstand von 2:0 gingen wir in die Halbzeitpause. 

Nach der Pause verloren wir leider völlig den Spielfluss und Mattsee spielt vor allem im Mittelfeld groß auf. Nach mehreren Unkonzentriert-

heiten und „dummen Fehlern“ wurden wir zweimal eiskalt bestraft. Die Folge war der Spielstand von 2:2 nach 67 Spielminuten. Nach ei-

nem unglücklich abgefälschten Freistoß, wo unser Schlussmann chancenlos ist, geraten wir zum allem Überfluss sogar ins Hintertreffen 

und so steht es plötzlich 2:3 für Mattsee. Wir versuchten uns noch einmal aufzubäumen. Wieder war es der quirlige Marc Spitzer der die 

Gäste vor große Probleme stellte und erst im Strafraum unlauter von den Beinen geholt wurde. Elfmeter für uns und die große Chance auf 

3:3 zu stellen! Unser etatmäßig sicherer Elfer-Schütze wurde jedoch durch den hervorragenden Mattseer Schlussmann Elias Thaller ge-

stoppt, auch der Nachschuss ging knapp am Tor vorbei. Jetzt läuft nichts mehr zusammen und wir kassieren noch das 2:4 und 

2:5. Zusammenfassend lässt sich sagen, dass wir in der zweiten Halbzeit massiv nachgelassen und dadurch den Gegner stark gemacht 

haben. Einen 2:0 Vorsprung derartig aus der Hand zu geben spricht nicht gerade für taktische Cleverness. Das gesamte Team muss sich 

hier stark hinterfragen. 

Die nächste Möglichkeit zur Wiedergutmachung bietet sich am Sonntag, 30.08.2020 gegen den USC Faistenau.     Bericht: Sebastian V. 

 

Unsere Elf hat jetzt eine gute Phase. Einmal reklamiert man vergeblich Handspiel im Grünauer Strafraum. Der unermüdliche Kapitän 

Marco Aschenberger trifft einmal das Außennetz und mit einem Drehschuss direkt Torwart Tim Saller von Grünau. Die Partie wird jetzt 

immer ruppiger und in der Folge sieht Markus Wieder die gelb-rote Karte. Den folgenden Freistoß jagt Ausserleitner über das Tor. Auch 

wir haben eine gute Freistoßmöglichkeit. Den gut angetragenen Schuß von Rückkehrer Flo Goiginger fischt Torwart Saller mit einer 

Glanzparade aus dem Eck. Unser eingewechselter Neuzugang Fitim Bushati aus Elixhausen bringt das Spielgerät nicht unter Kontrol-

le. Reischl von der Heimelf fackelte nicht lange und jagt das Leder aus rund 20 Meter unhaltbar ins Kreuzeck. In der 75. Minute die 

endgültige Entscheidung. Doppelter Doppelpass des Duos Brennsteiner und Köberl. Letzterer vollendet den schönen Spielzug zum 

3:0. In der Nachspielzeit gelingt Goiginger Flo nach einem Eckball noch der Ehrentreffer zum 1:3. 

Fazit des Auftaktspiels: Ein starker Torwart, ein flinker Debütant der sich für weitere Einsätze empfiehlt sowie ein nie aufsteckender 

Kapitän sind zu wenig. Wenn nicht alle Spieler an ihr Limit gehen ist es bei den Gegner der 2. Landesliga schwierig Punkte mitzuneh-

men.                  Bericht: Martin K. 



 

Der Matchball zum Heimspiel am SA, 

05.09.2020 um 17:00 Uhr gegen den USV 

Elixhausen wird vom Hofwirt Schleedorf zur 

Verfügung gestellt. Wir bedanken uns recht 

herzlich für die Unterstützung!  

Matchballsponsor 

In der 4. Runde (SA, 05. September) der 2020/2021 Saison ist unser nächste Gegner 

in der PR-Link Arena der USV Elixhausen. 

In der abgebrochene Spielzeit 2019/2020 zeigten die Elixhausner als Aufsteiger aus 

der 1. Klasse eine starke Leistungen und standen nach 13 gespielten Runden an dritter 

Steller der Tabelle. In den 13 Spielen im Herbst des Vorjahres gab es 7 Siege, 2 Unent-

schieden bei nur 4 Niederlagen. Auch wir mussten letztes Jahr in Elixhausen Federn las-

sen und gingen mit 4:1 (3:0) als Verlierer vom Platz. 

Für unseren Neuzugang Fitim Bushati wird das Spiel sicher auch etwas ganz besonders 

werden. Der 30-jährige spielte von 2016 bis 2020 bei Elixhausen. Wir sind gespannt, 

wie es ihm gegen seine Ex-Kollegen ergehen wird. 

Gegnervorschau—USV Elixhausen 
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Coach Christopher Ruprecht strebt für diese Spielzeit 

einen einstelligen Tabellenplatz an. Verkraften muss er 

neben den Abgang von Fitim Bushati auch das Karrie-

re-Ende von Marco Taschwer, der in der abgebroche-

nen Spielzeit 2019/2020 mit 4 Toren der Toptorschüt-

ze war. Verstärken konnte man sich mit Lukas Hiebl 

von Faistenau und Oliver Rehrl aus Gneis. 

Die 1. Runde gegen Faistenau wurde abgesagt. In der 

2. Runde spielte man gegen die 1b des SV Seekirchen, 

welches man 0:2 (0:1) für sich gestalten konnte. 
 

Wir freuen uns auf das Match und hoffen, dass wir uns für die bittere Niederlage aus 

dem Vorjahr dementsprechend revanchieren können.                                Bericht: Stefan K. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

